
Wir bei Leithner’s Shop GmbH legen allergrößten Wert darauf, dass Sie als Kunde mit unseren 
Leistungen zufrieden sind und es auch dauerhaft bleiben. Unsere „Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen“ sind die gesetzlich vorgeschriebene Grundlage für die Abwicklung unserer Geschäftstä-
tigkeiten. Ziel unserer Geschäftsbeziehung mit Ihnen als unseren Kunden ist Ihre Zufriedenheit 
und der Erfolg mit unseren Produkten und Leistungen.

Bei Fragen und Anregungen und Hinweisen erreichen Sie:

Beatrice Rittelmeyer unter +49 (0) 2262 69240 0, Mail: beatrice.rittelmeyer@leithners-shop.de
Gerald Leithner unter +49 (0) 2262 69240 0, Mail: gerald.leithner@leithners-shop.de

Allgemeine Informationen und AGB der Leithner’s Shop GmbH Stand: März 2023

Firmensitz:
Leithner‘s Shop GmbH
Wiehl, Germany

Geschäftsanschrift:
Leithner’s Shop GmbH
Elsenrother Straße 39
51588 Nümbrecht, Germany

Geschäftsführung: 
Beatrice Rittelmeyer

Erreichbarkeit:
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr - 17:00 Uhr

Telefon: +49 (0) 2262 69240 0
Telefax: +49 (0) 2262 69240 20
Mail: info@leithners-shop.de

Registergericht: 
Siegburg HRB 17541
Umsatzsteuer-Identnummer: 
DE 293 077 486

Allgemeine Geschäftsbedingungen der Leithner‘s Shop GmbH
§ 1 Geltungsbereich
(1) Die vorliegenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle Verträge, die zwi-
schen Ihnen (im Folgenden „Kunde“) und uns, der Leithner’s Shop GmbH vertreten durch die Ge-
schäftsführerin Frau Beatrice Rittelmeyer, Im Weiher 21, 51674 Wiehl (im Folgenden „Verkäufer“) 
als Betreiber des Online-Shops, abrufbar unter [//www.leithners-shop.de/allgemeine-geschafts-
bedingungen-agb] (im folgenden „Online-Shop“) , abgeschlossen werden.
(2) Das Warenangebot des Online-Shops richtet sich ausschließlich an Unternehmer in Deutsch-
land, der EU, Liechtenstein und der Schweiz. Unternehmer ist, wer bei Abschluss eines Rechtsge-
schäfts in Ausübung seiner gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit handelt (§ 14 
BGB). Ein Verkauf an Verbraucher erfolgt nicht.
(3) Vertragssprache ist ausschließlich deutsch.
(4) Sie können die derzeit gültigen Allgemeinen Geschäftsbedingungen unter 
[//www.leithners-shop.de/allgemeine-geschaftsbedingungen-agb] abrufen und ausdrucken.

§ 2 Vertragsschluss
(1) Die Warenpräsentation im Online-Shop stellt keinen verbindlichen Antrag auf den Abschluss 
eines Kaufvertrages dar. Vielmehr handelt es sich um eine unverbindliche Aufforderung, im On-
line-Shop Waren zu bestellen. Vor Erreichen des Endes des Bestellprozesses erhält der Kunde die 
Möglichkeit seine komplette Bestellung zu kontrollieren und diese ggf. zu berichtigen. Mit Ankli-
cken des Buttons „Jetzt kaufen“ am Ende des Bestellprozesses wird ein verbindliches Kaufangebot 
abgegeben (§ 145 BGB).
(2) Nach Eingang des Kaufangebots erhält der Kunde eine automatisch erzeugte E-Mail, mit der 
der Verkäufer bestätigt, dass die Bestellung eingegangen ist (Eingangsbestätigung). Diese Ein-
gangsbestätigung stellt noch keine Annahme des Kaufangebots dar. Ein Vertrag kommt durch die 
Eingangsbestätigung noch nicht zustande.
(3) An seine Bestellung bleibt der Kunde 2 Wochen gebunden. Der Vertrag kommt verbindlich 
zustande, wenn der Verkäufer die Bestellung innerhalb dieser Frist annimmt.
(4) Der Verkäufer nimmt die Bestellung an, wenn er ausdrücklich die Annahme des Kaufangebots 
erklärt oder wenn er die Ware – ohne vorherige ausdrückliche Annahmeerklärung – an den Kun-
den versendet.
(5) Ihre Bestellungen werden bei uns nach Vertragsabschluss gespeichert. Sollten Sie Ihre Unter-
lagen verlieren, wenden Sie sich bitte per Mail/Fax/Telefon an uns. Wir senden Ihnen eine Kopie 
der Daten Ihrer Bestellung gerne zu.
(6) Vertragssprache ist ausschließlich deutsch.

§ 3 Produktbeschaffenheit, Mengenschwankungen
(1) Form und Farbe der Produkte können geringfügig von den Produktbildern im Onlineshop ab-
weichen und bleiben vorbehalten, soweit sie handelsüblich sind. Der Kunde erkennt an, dass die 
Bebilderung im Onlineshop den Produkten ähnlich ist und sich Abweichungen auch aus der Natur 
der verwendeten Materialien (z.B. Holz, Textilien) ergeben können.
(2) Herstellungsbedingt kann es bei der Veredelung von Werbeartikeln und bei der Herstellung 
von Drucksachen zu handelsüblichen Mengenschwankungen kommen. Kommt es in der Folge 
zu einer Unter- oder Überlieferung wird der Verkäufer die tatsächlich gelieferte Menge dieser 
Produkte in Rechnung stellen. Weicht die tatsächlich gelieferte Menge dieser Produkte um mehr 
als 10 % von der bestellten Menge ab, steht es dem Kunden soweit frei, von dem Vertrag zu-
rückzutreten. Ausgenommen von dieser Regelung sind individualisierte Produkt (beispielsweise 
Werbeeindrucke).

§ 4 Preise und Zahlungsbedingungen
(1) Die auf den Produktseiten genannten Preise sind Netto-Preise und verstehen sich zzgl. der 
jeweiligen Versandkosten. Die anfallende MwSt. sowie Versandkosten sind abhängig vom Bestell-
wert und werden im Warenkorb angegeben. Für Lieferungen außerhalb Deutschlands berechnen 
wir gesonderte Versandkosten.
(2) Die Zahlung des Kaufpreises erfolgt wahlweise per Lastschrift (3% Skonto), Vorkasse (3% Skon-
to), Rechnung (bei Vereinbarung des Zahlungsziels von 8 Tagen: 2 % Skonto).
(3) Bei Zahlung per Lastschrift hat der Kunde ggf. jene Kosten zu tragen, die infolge einer Rückbu-
chung einer Zahlungstransaktion mangels Kontodeckung oder aufgrund von dem Kunden falsch 
übermittelter Daten der Bankverbindung entstehen.
(4) Bei Auswahl der Zahlungsart Vorkasse wird dem Kunden die Bankverbindung in der Auftrags-
bestätigung genannt. Der Rechnungsbetrag ist innerhalb von 10 Tagen nach Erhalt der Auftrags-
bestätigung auf unser Konto zu überweisen.
(5) Gerät der Kunde mit einer Zahlung in Verzug, so ist er zur Zahlung der gesetzlichen Verzugszin-
sen in Höhe von 5 Prozentpunkten über dem Basiszinssatz verpflichtet. Für jedes Mahnschreiben, 
das nach Eintritt des Verzugs an den Kunden versandt wird, wird ihm eine Mahngebühr in Höhe 
von 5 Euro berechnet, sofern der Kunde nicht einen niedrigeren Schaden nachweisen kann.
(6) Aufrechnungs- oder Zurückbehaltungsrechte stehen dem Kunden nur insoweit zu, als der gel-
tend gemachte Anspruch rechtskräftig festgestellt oder unbestritten ist.

§ 5 Lieferung, Gefahrübertragung
(1) Sofern nicht anders vereinbart, erfolgt die Lieferung der Ware vom Lager des Verkäufers an 
die vom Kunden angegebene Lieferadresse in Deutschland oder Österreich (Lieferung frei Bord-
steinkante).
(2) Die Lieferung bestellter Waren erfolgt vorbehaltlich der Verfügbarkeit der Ware. Ist diese zum 
Bestellzeitpunkt nicht lieferbar, erhält der Kunde eine Benachrichtigung über den voraussichtli-
chen Liefertermin und die Bestellung wird vom Verkäufer vorgemerkt. Sobald die Ware vorrätig 

ist, erfolgt der Versand an den Kunden, ohne dass eine weitere Benachrichtigung an den Kunden 
erfolgt. Im Falle der Nichtverfügbarkeit wird der Kunde darüber durch den Verkäufer unterrichtet. 
Bereits geleistete Zahlungen werden dann unverzüglich zurückerstattet.
(3) Sollten nicht alle bestellten Produkte vorrätig sein, ist der Verkäufer zu Teillieferungen berechtigt.
(4) Die im Online-Shop angegebenen Lieferzeiten gelten vorbehaltlich der rechtzeitigen Selbstbe-
lieferung des Verkäufers und berechnen sich vom Zeitpunkt der Bestellbestätigung, bei Zahlung 
durch Vorabüberweisung jedoch nicht vor Gutschrift des Rechnungsbetrages auf dem angege-
benen Konto.
(5) Die vereinbarte Leistung ist eine Schickschuld und ist mit der Übergabe der Sache an die Trans-
portperson erfüllt. Nach der Versendung geht die Gefahr der zufälligen Verschlechterung und des 
zufälligen Untergangs der Ware auf den Kunden über. Der Verkäufer hat für ein Verschulden des 
eingesetzten Transportunternehmens nicht einzustehen.
(6) Eine Rücknahme von individualisierten Artikeln wie Werbedrucke, Werbeartikel oder angefer-
tigte Gravuren ist ausgeschlossen.

§ 6 Eigentumsvorbehalt
(1) Bis zum vollständigen Ausgleich aller Forderungen aus der laufenden Geschäftsbeziehung be-
hält sich der Verkäufer das Eigentum an der Ware vor. Vor Übergang des Eigentums an der Vorbe-
haltsware ist eine Verpfändung oder Sicherheitsübereignung nicht zulässig.
(2) Der Verkäufer darf die Ware im ordentlichen Geschäftsgang weiterverkaufen. Für diesen Fall tritt 
er bereits jetzt alle Forderungen in Höhe des Rechnungsbetrages, die ihm aus dem Weiterverkauf er-
wachsen, an den Verkäufer ab. Der Verkäufer nimmt die Abtretung an, der Kunde ist jedoch zur Ein-
ziehung der Forderungen ermächtigt. Soweit der Kunde seinen Zahlungsverpflichtungen nicht ord-
nungsgemäß nachkommt, behält sich der Verkäufer das Recht vor, Forderungen selbst einzuziehen.
(3) Bei Verbindung und Vermischung der Vorbehaltsware erwirbt der Verkäufer Miteigentum an 
der neuen Sache im Verhältnis des Rechnungswertes der Vorbehaltsware zu den anderen verar-
beiteten Gegenständen zum Zeitpunkt der Verarbeitung.
(4) Der Verkäufer verpflichtet sich, die ihm zustehenden Sicherheiten auf Verlangen insoweit frei-
zugeben, als der realisierbare Wert seiner Sicherheiten die zu sichernden Forderungen um mehr 
als 10 % übersteigt. Die Auswahl der freizugebenden Sicherheiten obliegt dem Verkäufer.

§ 7 Gewährleistung
Sofern nicht anders vereinbart, gelten hinsichtlich der Gewährleistungsansprüche die gesetzli-
chen Bestimmungen des Kaufrechts (§§ 433 ff. BGB) mit folgenden Modifikationen:
(1) Für die Beschaffenheit der Ware sind nur die eigenen Angaben des Verkäufers und die Produkt-
beschreibung des Herstellers verbindlich, nicht jedoch öffentliche Anpreisungen und Äußerungen 
und sonstige Werbung des Herstellers.
(2) Der Kunde ist verpflichtet, die Ware unverzüglich und mit der gebotenen Sorgfalt auf Qua-
litäts- und Mengenabweichungen zu untersuchen und dem Verkäufer offensichtliche Mängel 
binnen 7 Tagen ab Empfang der Ware anzuzeigen. Zur Fristwahrung reicht die rechtzeitige Ab-
sendung. Dies gilt auch für später festgestellte verdeckte Mängel ab Entdeckung. Bei Verletzung 
der Untersuchungs- und Rügepflicht ist die Geltendmachung der Gewährleistungsansprüche 
ausgeschlossen.
(3) Bei Mängeln leistet der Verkäufer nach seiner Wahl Gewähr durch Nachbesserung oder Ersatz-
lieferung (Nacherfüllung). Im Falle der Nachbesserung muss der Verkäufer nicht die erhöhten Kos-
ten tragen, die durch die Verbringung der Ware an einen anderen Ort als den Erfüllungsort ent-
stehen, sofern die Verbringung nicht dem bestimmungsgemäßen Gebrauch der Ware entspricht.
(4) Schlägt die Nacherfüllung zweimal fehl, kann der Kunde nach seiner Wahl Minderung verlan-
gen oder vom Vertrag zurücktreten.
(5) Die Gewährleistungsfrist beträgt ein Jahr ab Ablieferung der Ware.

§ 8 Haftung
(1) Unbeschränkte Haftung: Der Verkäufer haftet für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. Für leichte 
Fahrlässigkeit haftet der Verkäufer nach Maßgabe des Produkthaftungsgesetzes, sowie bei Schä-
den aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit von Personen.
(2) Haftungsbeschränkung: Der Verkäufer haftet bei leichter Fahrlässigkeit im Übrigen nur
a) bei der Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 
Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Kunde re-
gelmäßig vertrauen darf (Kardinalpflicht), und
b) der Höhe nach beschränkt auf die bei Vertragsschluss vorhersehbaren und vertragstypischen 
Schäden.
(3) Diese Haftungsbeschränkung gilt auch zugunsten der Erfüllungsgehilfen des Verkäufers.

§ 9 Richtigkeit von Angaben / Datenschutz
(1) Der Kunde sichert zu, dass die bei der Registrierung oder im Rahmen des Bestellvorgangs, 
insbesondere im Hinblick auf seine Unternehmereigenschaft, eingegebenen Daten zutreffend und 
vollständig sind.
(2) Die Behandlung der persönlichen Daten der Kunden durch den Verkäufer ist in der Datenschut-
zerklärung geregelt. Diese bildet einen integrierenden Bestandteil dieser AGB. Die Datenschutzer-
klärung ist auf der Website „Datenschutzerklärung“ abrufbar. Zur Auftragsabwicklung werden die 
Daten der Kunden gespeichert und zu diesem Zweck ggf. an Dritte weitergegeben. Der Kunde kann 
der Nutzung der Daten für Werbezwecke jederzeit widersprechen.

§ 10 Außergerichtliche Streitbeilegung
Wir sind bemüht, eventuelle Meinungsverschiedenheiten aus unserem Vertrag mit dem Kunden 
einvernehmlich beizulegen. Sollten wir dabei keine Einigung erreichen, sind wir gerne zur Durch-
führung eines für den Kunden kostenfreien Schlichtungsverfahrens vor der folgenden anerkann-
ten Verbraucherschlichtungsstelle bereit:

Allgemeine Verbraucherschlichtungsstelle des Zentrums für Schlichtung e.V.
Straßburger Straße 8, 77694 Kehl am Rhein
Telefon: +49 (0) 7851 7957940
Telefax: +49 (0) 7851 7957941
E-Mail: mail@verbraucher-schlichter.de
Internet: www.verbraucher-schlichter.de

§ 11 Schlussbestimmungen
((1) Die Lieferungen, Leistungen und Angebote des Verkäufers erfolgen ausschließlich auf der 
Grundlage dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Der Einbeziehung von Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen eines Kunden, die diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen widerspre-
chen, wird schon jetzt widersprochen.
(2) Auf Verträge zwischen den Vertragsparteien ist ausschließlich deutsches Recht anwendbar 
unter Ausschluss der Bestimmungen der United Nations Convention on Contracts for the Interna-
tional Sale of Goods (CISG, „UN-Kaufrecht“).
(3) Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit Verträgen zwischen den 
Vertragsparteien ist Köln.
(4) Der Kunde ist nicht berechtigt, Ansprüche aus mit dem Verkäufer geschlossenen Verträgen als 
Ganzes oder einzelne Rechte und Pflichten hieraus abzutreten oder sonst Rechte und Pflichten 
aus mit dem Verkäufer geschlossenen Verträgen ohne dessen Zustimmung ganz oder teilweise 
auf Dritte zu übertragen.


